
Pastor Nikolai in seiner Predigt auf, wie z.B. dass das ganze Erlebte ei-
nes alten Menschen und somit sein Glaube verwurzelt sei und nichts 
verloren ginge. Im Volksmund sagt man "einen alten Baum soll man 
nicht verpflanzen" und wie schwer es dann wäre, wenn es doch einmal 
sein müsse, bemerkte er. Zusammen mit Herrn Pastor Jehl spendete er 
dann allen den Gottesdienstbesuchern, die es wünschten, die Kranken-
salbung.
Nach dem Gottesdienst zogen wir dann fröhlich mit Gehhilfe, Rollator, 
Fahrstuhl und mit vielen hilfreichen Armen zum Pfarrzentrum wo der Kaf-
fee und Kuchen auf uns wartete, denn auf unser Küchenteam ist verlass. 
Fröhlich und beschwingt durch die vielen Schmetterlinge, die auf den 
Tischen gelandet waren, ging die Feier dann noch ca. 2 Stunden weiter 
mit Musik und Gesang, unterstützt von Herrn Kai-Hendrik Hinsken, so-
wie durch lustige Vorlesungen. Wie in jedem Jahr erfreute dann zum Ab-
schluss des Nachmittags der Kirchenchor St. Joseph mit einem schönen 
Gesangsprogramm alle Teilnehmer.
Vielen Dank allen Helfern und den zufriedenen Gästen.

Magdalene Heckmann
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Das Treffen der „Beisener Senioren“ fällt am 28.05., dem 
Pfingstmontag aus!

Der Gottesdienst am Dienstag, 29.05. fällt aus!

Pfingstmontag feiern wir die heilige Messe um 10:15 Uhr in St. Albertus 
Magnus. In unserer Heilig-Geist-Kirche entfällt die Messfeier.

Aus unserer Gemeinde ist verstorben:
Heinrich Hill im Alter von 72 Jahren
Der Herr schenke ihm die ewige Ruhe.

Die Helferinnen der kfd treffen sich am Dienstag ab 15:00 Uhr 
im Großen Saal des Gemeindezentrums.

Der Kirchenchor trifft sich am Dienstag um 20:00 Uhr zur Probe. 
Gäste sind herzlich willkommen.

Der Barbarakreis trifft sich am Mittwoch um 15:00 Uhr im 
Kleinen Saal des Gemeindezentrums.

Am Sonntag, den 3. Juni besichtigt die KAB das „Erfahrungsfeld 
der Sinne“ auf Zollverein, Schacht 3/7/10. Der Sonntag beginnt 
wie gewohnt mit der Feier der Hl. Messe um 9:00 Uhr. Nach dem 

anschließenden Frühstück gehen wir gemeinsam nach Schacht 3/7/10. 
Für Mitglieder, die nicht so gut zu Fuß sind, wird ein Fahrdienst einge-
richtet. In diesem Fall bitten wir um Anmeldung beim zuständigen Ver-
trauensmann.

Diözesanwallfahrt der Aussiedler im Bistum Essen nach Kevelaer
Das Bistum lädt am 3. Juni 2007 alle Aussiedler zur Wallfahrt nach Ke-
velaer ein. Die Anreise muss selbst organisiert werden. Das Programm 
beginnt um 9:30 Uhr mit dem Kreuzweg und der Prozession. Weiter 
Punkte des Tages sind um 11:30 Uhr das Pontifikalamt mit Weihbischof 
Vorrath und um 16:00 Uhr die Marienandacht, jeweils in der Basilika. Ei-
ne Anmeldung ist nicht notwendig.

Am 31. Mai findet das nächste Katernberger Taizégebet in 
St.Joseph statt. Ab 21:00 Uhr singen und beten wir unter dem 
Thema: „In allen Sprachen“. Herzliche Einladung!

Zu einer interessanten Veranstaltung der KAB Hl. Geist sind alle 
Mitglieder sowie interessierte Gäste aus allen drei Gemeinden 
herzlich in den Konferenzraum des Pfarrheims Hl. Geist eingela-
den. Am Montag, 11. Juni 2007 um 19:30 Uhr wird der Assistent 

des Stadtkämmerers, Herr Gerhard Grabenkamp, über die Haushaltsla-
ge der Stadt Essen und die Perspektiven für die Zukunft informieren. 
Angesichts  der prekären Finanzlage wird viel über die Zukunftsfähigkeit 
unserer Stadt diskutiert. Sind wir demnächst noch „Herr im eigenen 
Hause“ oder droht ein „Sparkommissar“? Diese und andere Fragen kön-
nen an diesem Abend mit Herrn Grabenkamp erörtert werden. Eine Prä-
sentation wird den Haushalt anschaulich darstellen.

Alten- und Krankentag in St. Joseph
Traditionell und vor allem gern, begingen wir auch in diesem Jahr in St. 
Joseph den Tag für unsere älteren und kranken Mitmenschen in unserer 
Pfarrgemeinde. Vorbereitet und durchgeführt wurde dieser Nachmittag 
wie immer von uns Frauen des Caritasteams von St. Joseph und erst-
malig unterstützten uns dabei auch die Frauen der Katholischen Pflege-
hilfe Essen-Katernberg, die auch sehr zur Freude vieler Teilnehmer, die 
nicht mehr so gut zu Fuß sind, den Transport von zuhause und wieder 
zurück, übernahmen. So gut vorbereitet konnten wir dann auch in die-
sem Jahr über 80 Senioren und Seniorinnen begrüßen.
Der Nachmittag begann um 15 Uhr mit einer Messe, die Herr Pastor Ni-
kolai mit uns feierte. Die große Leinwand über dem Altar zeigte einen 
Baum mit seinen Wurzeln. Das Thema "Baum-Wurzeln" nahm Herr 
xxxxx


